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Das Buch trägt Ergebnisse mehrerer aktueller Studie n zu 
interpersonaler Gewalt im Geschlechterverhältnis zu sammen. 
Es bietet neue Erkenntnisse zu Ausmaß, Bedarf und I nan-
spruchnahme von Unterstützung in der gesundheitlich en, 
psychosozialen, polizeilichen und juristischen Prax is. 
 
Aus verschiedenen Perspektiven und mit unterschiedlichen 
Themenschwerpunkten haben die Autorinnen und Autoren des 
Forschungsnetzes GiG-net Ergebnisse aus veröffentlichten und 
unveröffentlichten Forschungsprojekten zu Gewalt im 
Geschlechterverhältnis zusammengetragen. Die Ergebnisse zu 
Prävention, Intervention und Unterstützung von gewaltbetroffenen 
Frauen und Männern werden projektübergreifend entlang zentraler 
Fragen vorgestellt und diskutiert. 
 

 
 
Aus dem Inhal t: 

Ausmaß von Gewalt und ihr Sichtbarwerden in unterschiedlichen Kontexten • Gesundheitliche, psychosozia-
le und ökonomische Folgen von Gewalt • Barrieren der Hilfesuche und die Bedeutung der sozialen Umfelder 
• Differenzierung von Unterstützungsbedarfen • Gewalt und die Bedeutung des Gesundheitssystems • Her-
ausforderungen an das Unterstützungssystem • Polizei und Justiz: notwendige Weiterentwicklungen im Be-
reich der Intervention und Rechtspraxis • Interinstitutionelle Kooperation als Voraussetzung für bedarfsge-
rechte Unterstützung und Intervention • Fazit: Konsequenzen für Politik, Wissenschaft und soziale Praxis 
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